
          
 
 

 
 
 

 

 
                                                                  

Pressemitteilung 
09.08.2023                                                                       

Launch des Portals Jüdisches Niedersachsen online. 
Vielfalt ohne Klischees – jüdische Geschichte und Gegenwart in Niedersach-
sen 

Jüdisch oder nichtjüdisch? Niedersächs*in, Tourist*in oder Weltbürger*in? Kulturell oder wissen-
schaftlich interessiert? Das neue Portal „Jüdisches Niedersachsen online“ hält für alle etwas be-
reit. „Jüdisches Niedersachsen online“ ist ein digitales Netzwerk, das in dieser Form in Deutsch-
land einzigartig ist. Das Digitalprojekt des Israel Jacobson Netzwerks für jüdische Kultur und Ge-
schichte e.V. wurde heute in der Jüdischen Gemeinde Hannover K.d.ö.R. der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Das Onlineportal ist ab sofort unter www.juedisches-niedersachsen.de erreichbar. Es wird 
stetig um Inhalte und Themen in Kooperation mit vielen Partner*innen erweitert.  

Dr. Jörg Munzel, Vorstandsmitglied des Israel Jacobson Netzwerks und Projektleiter führt aus: 
„‘Jüdisches Niedersachsen online‘ zielt darauf ab, eine breite Bevölkerungsschicht anzusprechen. 
Das Portal ist bewusst ohne Klischees, optisch ansprechend und klar gestaltet, niedersächsisch 
eben. Es gibt viele noch unbekannte authentische Orte und spannende Kulturgeschichte zu entde-
cken. Wir wollen kulturtouristische Impulse setzen und Lust wecken, sie zu besuchen. Ein Muss für 
alle, die Kultur begeistert!“ 

Das Portal zeigt das jüdische Niedersachsen aus unterschiedlichen Blickwinkeln: aktuelle Veran-
staltungen, jüdisches Leben heute, Kampf gegen Antisemitismus, Lebenswege, Personen, Einrich-
tungen und Reisen durch das jüdische Niedersachsen. „Ich bin erfreut darüber, dass der Landes-
verband der Jüdischen Gemeinden in Niedersachsen eine bedeutende Rolle in dieser herausra-
genden Initiative spielt. Bei allem, was wir tun, haben wir unsere Kinder und Enkelkinder im 
Blick.“, so Michael Fürst, Vorsitzender des Landesverbandes der Jüdischen Gemeinden von Nie-
dersachsen K.d.ö.R. „Ich finde, dass das Portal ‚Jüdisches Niedersachsen online‘ eine wichtige In-
vestition in unsere Zukunft und das Erbe ist, das wir für kommende Generationen hinterlassen 
möchten. Ich bin überzeugt, dass ‚Jüdisches Niedersachsen online‘ im Laufe der Zeit einen unver-
zichtbaren Teil des Geschichtsunterrichts in Schulen und Bildungseinrichtungen darstellen wird.“ 

Informationen der jüdischen Geschichte und Gegenwart Niedersachsens sind hier zusammenge-
tragen, um die jüdische Vielfalt sichtbar zu machen. Es vermittelt die bedeutende, noch viel zu 
wenig bekannte jüdische Geschichte und zugleich die Präsenz heutigen jüdischen Lebens in dem 
Bundesland. Rebekka Denz, wissenschaftliche Projektleiterin des Portals betont: „‘Jüdisches Nie-
dersachsen online‘ lässt sich mit zwei Schlagworten auf den Punkt bringen: Diversität und Netz-
werk. Wir freuen uns über das Mitwirken von Einzelpersonen, Heimatforscher*innen und Institu-
tionen, wie Museen, Verbänden und wissenschaftlichen Einrichtungen an diesem zukunftweisen-
den Digitalprojekt. Das Portal lädt zum Mitmachen ein. Steuern Sie Ihr Wissen bei und lassen Sie 



          
 
 

 
 
 

 

 
                                                                  

uns gemeinsam die Vielfalt jüdischer Kultur in Geschichte und Gegenwart sichtbar werden las-
sen!“ 

Das Portal setzt nicht nur ein Zeichen, sondern ist zugleich eine Maßnahme gegen den aktuell wie-
der sichtbar werdenden Antisemitismus. Dr. Felix Klein, Beauftragter der Bundesregierung für jü-
disches Leben in Deutschland und den Kampf gegen Antisemitismus, sieht das Portal aus der Bun-
desperspektive: „Die Arbeit des Israel Jacobson Netzwerk ist für die Vermittlung von Wissen über 
die Geschichte und die Gegenwart jüdischen Lebens in Niedersachsen von großer Bedeutung. Das 
neue Internetportal ‚Jüdisches Niedersachsen online‘ des Israel Jacobson Netzwerks wird diese 
Arbeit nun nochmal einem breiteren Publikum zugänglich machen und für mehr Vernetzung sor-
gen zwischen all jenen, die sich für jüdisches Leben in Niedersachsen engagieren. Dieses Projekt 
kann für andere Bundesländer zum Vorbild werden und so, ganz in der Tradition von Israel Jacob-
son, über die Grenzen Niedersachsens hinausstrahlen.“ 
 
 

 

ISRAEL JACOBSON NETZWERK für jüdische Kultur und Geschichte e.V.  
c/o Technische Universität Braunschweig 
Pockelsstraße 4, 38106 Braunschweig 
 
Fon 0178 6723594, Mo. bis Do., 9:00 – 14:00 Uhr (AB vorhanden) 
info@ij-n.de     www.ij-n.de     Instagram     YouTube-Kanal 
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Das Israel Jacobson Netzwerk für jüdische Kultur und Geschichte e.V. (IJN) versteht es als seine Aufgabe, 
Themen, authentische Orte und Objekte jüdischer Kultur in Geschichte und Gegenwart als Teil der kulturellen 
Identität in der Region zwischen Harz und Heide und darüber hinaus dauerhaft sichtbar zu machen. Seit seiner 
Gründung im April 2016 engagieren sich regionale Institutionen, wissenschaftliche und kulturelle Einrichtun-
gen sowie interessierte Privatleute für die Erforschung und Vermittlung der in Vergangenheit und Gegenwart 
reichen jüdischen Kultur und Geschichte in unserer Region. 


